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Bezirksklasse Nord Herren

TTF Althengstett II : VfL Stammheim 
Samstag, 25.03.2023, 15:30 Uhr

Niederlage für die TTF Althengstett II

Als Dan Waidelich sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksklasse Nord Herren nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 0:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TTF
Althengstett II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTF
Althengstett II meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hummel / Keppler bekamen ihre Gegner Niethammer / Eberhardt beim 8:11, 8:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Koch / Henne konnten Volz / Hummel-Mayer
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Den
Sieg von Waidelich / Röschl konnten Flik / Willeke im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Michael Volz letztlich auf Lager, um Paul Niethammer final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 9:11. Christine Hummel-Mayer versäumte
es daraufhin mit einem 6:11, 11:9, 8:11, 7:11 gegen Konstantin Koch, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Walter Hummel das Spiel gegen Gabriel
Eberhardt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Uwe Flik verlor sein Match gegen Christian Weber
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Peter Keppler nachfolgend das Spiel,
in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Marc Röschl abgab
und eine Niederlage kassierte. Keinen Punkt beisteuern konnte Roland Willeke im Match gegen Dan
Waidelich, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der TTF Althengstett II geht es nun im nächsten Spiel am 22.04.2023 gegen
den SF Gechingen, während der VfL Stammheim am 31.03.2023 gegen den SF Gechingen antritt.

 Statistik:
 TTF Althengstett II

Doppel: Hummel / Keppler 0:1, Volz / Hummel-Mayer 0:1, Flik / Willeke 0:1 
Einzel: M. Volz 0:1, C. Hummel-Mayer 0:1, W. Hummel 0:1, U. Flik 0:1, P. Keppler 0:1, R. Willeke 0:
1 

 VfL Stammheim
Doppel: Koch / Henne 1:0, Niethammer / Eberhardt 1:0, Waidelich / Röschl 1:0 
Einzel: K. Koch 1:0, P. Niethammer 1:0, C. Weber 1:0, G. Eberhardt 1:0, D. Waidelich 1:0, M. Röschl
1:0


